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Zu dem Aufſtande in Deutſch Südweſtafrika

Kaiſerliches Gericht in Windhoek
Zum Aufſtand in Deutſch Südweſtafrika veröffentlichen wir heute

nſichten aus dem Aufſtandsgebiete Jn dem nun folgenden Kampf
Eingeborenen muß vor allem die Eiſenbahn geſchüßt werden um

zerbindung mit den Hauptorten aufrecht zu erhalten Das wiſſen
die Eingeborenen ganz genau Deshalb haben ſie ihre Angriffe be
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Station Waldau
ſonders auch auf die Eiſenbahnlinie gerichtet Wie der Reichs Anzeiger
meldet iſt die Eiſenbahn noch bis Karibib in Betrieb Jenſeits von
Karibib ſind die Eiſenbahnſtationen bereits verlaſſen und teilweiſe aus
geraubt

Preußiſ cher Landtag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

8 Berlin 23
Abgeord weteninn

Am Miniſtertiſch Graf Bülow v Rheinbaben Dr Studt Büddev Hammerſtein Auf der Tagesordnung ſteht die erſte Leſung des Etats

Abg Graf Limburg konſ Die Erkrankung und glückliche Wieder
neſung des Kaiſers hat zu meiner Freude bewieſen wie das Vand

iebe und Treue das deutſche Volk mit dem Hauſe Hohenzollern ver
t Dieſes Vand zu zerreißen iſt das Beſtreben der nichtswürdigen
g der Sozialdemokratie wieder ein Beweis wie notwendig eine
Abwehr iſt Bravo rechts Mit Be efriedigung kann ich feſt

meine politiſchen Freunde ungeſchwächt aus den Wahlen
ingen ſind trotz der Angriffe beſonders von

den Etat aunlangt ſo wird er ja ſtets durch das Verhältnis
inſtig beeinflußt Hier muß endlich vorgebeugt werden
Sparſamkeit im Reiche zu üben Die Finanzlage in

hat ſich erfreulicherweiſe gebeſſert Die Grundlage des Etats ſind
enbahnen Es geziemt ſich des eben verſtorbenen Mannes zu ge

der durch die große Tat der Eiſenbahnverſtaatlichung uns dieſe
iche Einnal mequelle verſchafft hat des Herrn v Maybach Bravo

der Waſſerſtraßen Abgaben mußz energiſch geprüft werdenwaſſerwiriſchafi iche Vorlage werden wir uns ohne Befangenheit

ohne Rückſicht auf politiſche Momente auſehen Sparſameit iſt am
Induſtrie und Landwirtſchaft ſind aufeinander angewieſen wir

vewilligen das Nützliche für die Jnduſtrie aber auch der Landwirtſchaft
iuß ihr Recht werden Der Mittelſtand iſt das Bollwerk gegen die

ſldemokratie und muß geſchützt werden Zuſtimmung Handels
ſind erwünſcht jedoch nicht unbedingt notwendig Deutſchland
unter Kunde desholb kann das Ausland an uns herankommen

oßpolniſche Agitation iſt noch gefährlicher geworden die Regierung
Maßnahmen zu ihrer Bekämpfung ergreifen Jn Krimmitſchanu
zialdemokratie eine Niederlage bereitet worden Hier hat ſich

Arbei vermögen wenn ſie zuſammenſtehen Zum
ige ich ob nicht gegen die unerhörten ſozialdemokratiſchen Aus

bei den Wahlen vorgegangen werden ſoll Die Grundlagen
ſind von der Sozialdemokratie aufs ernſteſte bedroht Möge

jehen egenüber Gefahr geſchel muß Noch
möge es Beifall rechtsRichter fr zollpolitiſchen Betrachtungen an
es zwecklos ſei Der Finanzminiſter habe Geheimniskrämereidem er die günſtige eſtaltung der Stagatsfinanzen im Jahre

etzt mitteile trotzdem weite Kreiſe ein Jntereſſe daran haben
t gegen die Theſaurierungspolitik die es verſchleiere daß die
es St ates ſich in den letzten acht Jahren um i Milliarden

eſſert habe Hört hört links Jch verwerfe wenn man
beſchweren will zugunſien der Zukunft Wir haben noch

r viele Bedürfniſſe in der Gegenwart zu erfüllen Jn Preußen ſchwimmt
n geradezu im Gelde Heiterkeit Auch der neue Etat iſt von vorn

kein wieder auf Zuſchüſſe zugeſchnitten d müſſen ein Einnahme
gsrecht haben Viel ibird wieder e Oſtwarkenpolitik b

jeſe verſchärft aber nur die Ge Auch für die Pferdeeiche Summen ausgeworfenn Dazu haben wohl die Kavallerie

Manöver beigetragen Heiterkei Sie waren zwar
aber nicht ſchneidig genng geweſen ſein Man wollte uns

Lotterieſparſyſtein beglücken Darüber ſpäter ausführlich
des Jnnern hat in Hannover eine ſchöne Rede gehalten

z ſprechen die Miniſter upt viel I ler und ſchöner alsiterkeit Wie paßt dazu aber die Nicht gung freiſinniger
devorſieher Wo bleibt die Novelle zum ehe jeſetßß Wo d

der n wird das Hauptſtück fehl
ch Graf Bülow ſagte Deutſch
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erpräſident Graf Bülow Der Herr Vorredner
ſtät die Erörterung gezogen Das Intereſſe Sr Majeſtät für

der Pferdezu ht beruht nicht anf Liebhaberei ſondern auf der
ſicht des Wertes dieſes wi Zweige s der Landwirtſchaft

cht auf die Wehrkraſt Die Behandlung der waſſerwirtſchaft
gen muß ausſchließlich vom wirtſchaftlichen Standpunkt aus er

Im übrigen lehne ich es ab der Konſequenzmacher zu ſein Einem
ührer n es ſchön anſtehen wenn er 40 Jahre hindurch dasſelbe
n an verantwortlicher Stelle kommt man nicht weit damit Hier

Ereig man den tatſächlichen Verhältniſſen anpaſſen Nach den
gniſſen des vergangenen Sommers glaubt die Regierung daß von
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allen waſſer wirtſchaftlichen Fragen die des wirkſamen Hochwaſſerlchutzes die
wichtigſte iſt Herr Richter meinte ich hätte die Waffen geſtreckt vor den
Agrariern der Mehrheit des Hauſes Dieſer Vorwurf berührt mich eigen
tümlich aus dem Munde eines Mannes der konſtitutionell ſein will
Sehr gut rechts Jch habe immer das dunkle Gefühl gehabt daß ich

eigentlich liberaler und konſtitutioneller bin als Herr Richter Große
Heiterkeit Jch will der Mehrheit des Hauſes gerecht werden ich will
eine Entfremdung zwiſchen der Regierung und den ſtaatserhaltenden
Faktoren verhüten Bravo rechts Das halte ich gerade in
der jetzigen Zeit ſür meine Pflicht Auf die Frage der
Kündigung der Handelsverträge gehe ich in dieſem Hauſe nicht
näher ein ſie gehört vor den Reichstag Nur ſoviel will ich
ſagen daß ich in die Vertragsverhandlungen mit der Abſicht ein
getreten bin für unſere Landwirtſchaft ſoviel durchzuſetzen wie die Rück
ſicht auf das Gemeinwohl geſtattet Der Zolltarif ſoll ſobald wie möglich
in Kraft treten Für die Stärkung des kleinen Handwerker und des
Bauernſtandes habe ich das allergrößte Jntereſſe Die wirtſchaftlich
Schwachen ſollen unterſtützt werden Dazu wird die Hand verkergeſetz
gebung beitragen die noch weiter ausgebaut werden ſoll Die Oſtmarken
polittk wird ruhig fortgeſetzt werden Reichen die jetzigen Maßnahmen
zur Bekämpfung der großpolniſchen Agitation nicht aus dann ſind ſie zu
verſchärfen Jn Oberſchleſien gehen die polniſche und die ſozialdemokratiſche
Agitation Hand in Hand Hier iſt deshalb anders vorzugehen als in
Poſen Wie das werden die Miniſter mitteilen Jedenfalls müßten die
Deutſchen in Oberſchleſien mehr als bisher die Hände rühren Maßregeln
auf dem Gebiete des Vereinsrechts und der Polizei halte ich nicht für ein
Allheilmittel Die Regierung wird die Deutſchen nicht im Stich laſſen
damit Oberſchleſien ein de eutſches Land bleibt Beifall rechts

Abg Dr Bachem Ztr iſt erfreut über die vortreffliche Finanzlage
Die Landwirtſchaft iſt leider an dem wirtſchaftlichen Auſſchwung nicht be
teiligt Wir wünſchen daß ihre Jntereſſen gebührend gewahrt werdenDie Beamten könnten eine ehaltsanſbeſſerung ſehr gut vertragen Ueber

das Kohlenſyndikat denken viele Leute ganz anders als Herr v Rheinbaben
Die Regierung muß in erſter Linie die Intereſſen der Verbraucher wahr
nehmen Die neue Kanalvorlage iſt ſorgfältig zu prüfen es muß die
Rückwirkung auf die Finanzen beachtet werden Mit der Polenpolitik der
Regierung können wir uns nicht einverſtanden erklären Gerade ſie hat
die Lage in Oberſchleſien verſchlimmert Bedauerlich iſt daß die Thron

de kein chriſtliches Volksſchulgeſetz ankündigt Das iſt das wichtigſte für
das deutſche Volk Heute herrſcht ein Peſſimismus der eine idegale Welt
anſchauung für ganz unmöglich hält Möge die Regierung im nächſten
Jahre ein Schulgeſetz einbringen an vollen Hingabe dieſe
Aufgabe ſoll es nicht fehlen Beifall

Finanzminiſter v Rheinbaben Die Regierung wünſcht gleichfalls
eine chriſtliche Schule und Erziehung Dem Wunſche nach einer Reviſion der
Polenpolitik können wir keine Folge geben Bravo rechts Was die Syndikate
anlangt ſo gibt es für ihre Nützlichkeit oder Schädlichkeit keine Formel
es kommt auf die leitenden Perſönlichkeiten an Herr Richter hat von
unſerer Finanzlage ein Bild entworfen von dem ich wünſchte daß es
zuträfe Er hat aber die Zunahme der Schulden nicht in betracht ge
zogen Wenn der harmloſe Bürger das Wort Theſauriernungspolitik
lieſt wird er eine Gänſehaut bekommen Aber das will Herr Richter
gerade Jch halte dieſe Politik für die einzig ſicherere Grundlage unſerer
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riniſter Studt legt Verwahrung ein gegen die Behauptung
des Abg Richter daß die preußiſche Volksſchule nicht mehr auf der Höhe
ſtehe Dagegen ſpricht daß häufig fremde Gelehrte nac ch Preußen kommen
um die Vorzüge unſerer Volksſchule zu prüfen Nach wie vor hält die
Regierung die Beſeitigung von Härten und der Rechtsunſicherheit auf dem
Gebiete der Unterhaltung der Volksſchulen für geboten Ein entſprechendes
Geſetz hoffe ich in der nächſten Tagung vorlegen können

Abg Dr Friedberg nil billigt die Finanzpolitik und wünſcht im
Intereſſe der Landwirtſchaft das Zuſtandekommen neuer Handelsverträge
Das Gemeindeabgabengeſetz muß verbeſſert werden heute werden die Ge
meinden vom Staate geradezu ausgebeutet Der Finanzminiſter nannte
ſich den Onkel der Eiſenbahnen aber man liebt die Onkels nicht die nur
gute Ratſchläge geben ohne das Portemonnaie aufzumachen Heiterkeit
Eine Reform der Gütertarife iſt ſehr notwendig Für die Beamten müſſen
Lücken im Beſoldungsſyſteme noch ausgeglichen werden für ſie iſt auch
die Wohnungsfrage von groher Wichtigkeit Die Forderungen für dieO mar npolitik bewilligen wir gern Graf Limburg warf uns verhehende

zahlagitation vor Nun wer im Gashauſe ſitßt ſoll nicht mite einen werfen Umuhe rechts Die neue Kanalvorlage dürfte
uns ſchwer enttäuſchen es wird nur Stückwerk ſein Wenn Graf Bülow
den Konſtitutionalismus in der unbedingten Kapintlation vor der Mehrheit
ſieht ſo irrt er Gegen die Einführung von Abgaben auf Strömen und
Flüſſen müſſen wir uns mit Entſchiedenheit wenden Die Erklärung über

Kultusn

das Schuldotationsgeſe v begrüße ich aber wie ſteht es mit der Aenderung

des Vereins und des Wahlgeſetzes Führende Stände wie Herr Bachemſagte gibt es nicht mehr Zu den ſährnden Ständen gehören alle die

für die Geſamtheit Tüchtiges leiſten Graf Caprivi ſagte einmal Die
Staatsverwaltung ſoll ſo geführt werden daß jeder in der Lage iſt ſeinem
Vaterlande mit Kopf und Herz zu dienen Bravo links

Weiterberatung Montag

Kleine Chronik
Brandenburg 24 Januar Ein großer Fabrikbrand iſt

in der Nacht auf Sonnabend ausgebrochen Das Feuer fand im vierten
Stock der Spinnerei und Weberei des Kommerzienrats Metzenthin an
den aufgeſpeicherten Vaumwollvorräten reiche Nahrung und griff ſehr
ſchnell um ſich Bald ſtand das ganze Gebäude in Flammen und brannte
bis auf die Grundmauern nieder den Löſchverſuchen wurde vou
einer einſtürzenden Mauer ein Feuerwehrmann namens Ehrenthal er
ſchlagen der Verunglückte hinterläßt Frau und Kinder Der Brand iſt
vermutlich durch die Unvorſichtigkeit eines Arbeiters verurſacht worden
der nach Feierabend eine brennende Lampe in einer Werkſtatt ſtehen
gelaſſen hatte

Hirſchberg 24 Januar Ein böſer Scherz Hier neckten ſich
ein Knecht und das Dienſtmädchen Der Knecht fragte das Mädchen
ob er ſie anfhängen ſolle Das könne er ja mal verſuchen antwortete
lachend das Mädchen Der Knecht band jetzt dem Mädchen ſein Taſchen
tuch um den Hals und hob es damit nur eine Sekunde lang empor Als
er das Mädchen wieder auf den Boden ſtellen wollte brach es leblos zu
ſammen Der ſofort herbeigerufene Arzt ſtellte eine eingetretene Läh
mung des ganzen Körpers feſt Der Knecht hat dem Mädchen
jedenfalls das Genick verrenkt ſo daß der Fortſatz des zweiten Halswirbels
um den ſich der erſte der Atlas dreht das Rückenmark quetſcht wodurch
die Bewegungsfähigkeit der Gliedmaßen aufgehoben wird Das Mädchen
wird ſchwerlich wieder geſund werden

Kiel 24 Januar Die Ermordung eines alten Ehepaares
hat hier große Erregung hervorgerufen Ueber die Entdeckung des ſchweren
Verbrechens deſſen Urheber noch nicht ermittelt iſt wird folgendes be
richtet Jn einem Gartenhauſe der Winterbekerſtraße wohnte der 85 Jahre
alte Gärtner Ehrich mit ſeiner 81 jährigen Frau Als vorgeſtern ein
Bote der den Leuten täglich Milch brachte die Wohnung betrat fand er
Frau Ehrich in einen Stuhl gelehnt mit einer klaffenden Stirnwunde als
Leiche vor Am Boden lag gleichfalls ermordet in einer großen Blutlache
der alte Ehrich

Münchenu 24

B ei

Januar Ein trauriger Vorfall Geſternnacht wurde in einer Reſtauration in der Neithauſerſtraße der 25 jährige

Student der Jurisprudenz Anton Willems aus Köln von ſeinem
Freunde dem 25 jährigen Studenten der Chemie Kurt Leques aus Köln
in fahrläſſiger Weiſe durch einen Revolverſchuß ins Herz getötet Leques
iſt vorläufig verhaftet worden Er hatte mit der nach ſeiner Meinung
ungeladenen Waffe unvorſichtig manipuliert

Nürnberg 24 Januar Sonderbare Vorgänge Jm
ſtädtiſchen Krankenhauſe hat ſich der Oberapotheker Krüger mit Strychnin
vergiftet Krüger der aus Augsburg ſtammte hatte ſeinen Poſten erſt
letzten Montag angetreten Der freiwillig aus dem Leben Geſchiedene
war der vierte Oberapotheker im Krankenhauſe Einer der Vorgänger
Krügers vergifteie ſich gleichfalls mit Strychnin ein anderer ſtarb uner
wartet raſch nachdem er ſeinen Poſten kurze Zeit bekleidet hatte und der
dritte wurde plötzlich wahnſinnig und befindet ſich in der Jrrenanſtalt im
nahen Erlangen

Nom 24 Januar Eiferſuchtstragödie Jn Avezzano ſpielte
ſich geſtern eine echt italieniſche Eiferſuchtstragödie ab Die junge Frau
des Bymnaſiallehrers Favaroni hatte ſich von ihrem Schwager küſſen
laſſen Der Gatte machte ihr deshalb Vorwürfe worauf die gekränkte Frau
ſich ohne weitetes eine Kugel in die Bruſt ſchoß Von Entſetzen und
Reue gepackt ergriff nun auch der Profeſſor die Waffe und jagte ſich
eine Kugel in das Gehirn Das Ehepaar hinterläßt ein erſt 3 Monate
altes Kind

Paris 24 Januar Mordverſuch Ein gewiſſer Molbec
war Kaſſierer bei dem Großinduſtriellen Lemarchal in der Rue du Louvre
von dem er vor einiger Zeit entlaſſen wurde Seitdem bezichtigte er deſſen
Sohn ihm eine Summe Geldes entwendet zu haben und es kam hierüber
ſogar zum Prozeſſe Molbecs Schweſter 32 Jahre alt die auf deſſen
Seite ſteht traf dieſer Tage Lemarchals Sohn an der Handelsbörſe und
feuerte zwei Revolverſchüſſe auf ihn ab Sie wurde feſtgenommen
und wird ſich r Mordverſuchs vor Gericht zu verantworten haben

Newyork 24 Januar Verwüſtungen Jm weſtlichen Teile
des Staates Newyork ſind durch Waſſerfluten die Brücken zerſtört und
iſt der Eiſenbahnverkehr unterbrochen Die Häuſer an der Uferſtraße in
Pittsbi irg ſind überflutet und viele Fabriken gezwungen den Betrieb ein
un tellen Die ſtarke Flut droht die Boote und Güter wegzuſchwemmen
Der Schaden wird auf eine Million Dollars geſchätzt

Chicrago 24 Januar Großer Brand Hier brach in dem
zwanzigſtöckigen Geſchäftsgebäude Maſonic Temple das tagsüber
5000 Perſonen beherbergt ein Brand aus Jn wilder Flucht ſuchte man
das Freie Nach einer ſpäteren Meldung wurden alle Menſchen gerettet
Manche erlitten leichte Verletzungen
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2 JDie ſeit langer Zeit

in der öffentlichen Meinung feſtſtehenden Vorzüge von
Kathreiners Malzkaffee ſind

1 Voller reiner Kaffee Geſchmack der dem des
Bohnen Kaffees ſehr nahe kommt
Vollkommene Unſchädlich keit im Gegenſatz zu der
nervenerregenden Wirkung des Vohnenkaffees

Dauernd gleichbleibende Wohlbekömmlichkeitr

daß
mir Seit

Eureka Du allein
Ueberall in Paketen

S 2 e 9Ach wie iſt s möglich dann
ich Dich laſſen kann Hab Dich von Herzen lieb das glaube
Du gedient mir treu iſt meine Wäſch wie neu
machſt alles rein Eureka beſtes Waſchmittel
zu 15 Pfg zu haben
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Wetterbericht des Gene e

Vorangsſichtliches Wetter am 26 Jannar 1904
Bei unördlichem Winde veränderliches zu Schucefall

neigendes mäßiges Froſtwetter
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Stadttheater in Haſſes
den 26 Jannar 1 u

93 eBeamtenkaWiener Blut
Mittwoch Zopf ung Sehwest

Neues Iheater
Direktion M Mauthner

Dienstag 3 Bunter Abend
Jehtes Gaſtſpiel Olga Wohlbrück

Lebende Dichtungen
Marienfäcden

Der Mustergatte
Mittwoch 4 Uhr Extra Vorſtellung

60 40 20 g Johannisfeuer
Abends 8 Deber den Wassern
Sladſ Theater Leiprig

Dienstag den 26 Januar 19014
Uenes Theater

Die Hochzeit des
Altes Theater

Zapfenstreich
Leipziger Sohauspielhaus

Dienstag den 26 Januar 1904
Die Doppelgänger W

Ditrenlione Richard Hubert
I

Großzer Elite
Nichtrauch Abend

Glänzendes pogr m

Vigaro

Signonna Deren

als Gaſt
Das phänomenale

Wotpert Trio
Egger Rieser Fruppe

Der genialeAlois Pöseohl

rektion Gustav Polleram Miebegtlay nächſte Nähe des

Hauptbahnhofes
Letzte Woche

glänzenden Programms

Dr Kngelo s
II Serie

Tebende Reproduktionen berühmter
S5kulpturen und Reliefs

4 Schwostern M erkeh

akrobatiſche Kontorſiono
Bentriloquiſt mit lebenden See

Mille Lucie einni,
vollen Kapellmeiſter

O Neill u Torp
urtomif he Wahtumuern

99nebſt
weite rweiterer

Café R land
Täglich Konzert des

Konzert u Solisten Ensemble

Hammonia
rP irrt

Anfang 7 Uhr abends

Sing Akatl Dienstag 6 Uhr Ueb

Aufführung 25 Februar
u bei Proi Nenbi fe

ſf 9Lape ſene
inſer Konzert n nan

ndet den 27 Jannar Kaiſers Geburtstag Schata hen Loknle
Anfang 7 h U

Ergebenſt la
Veteranen von Reideburg

und Umgegend
Frevyvere s Garten

Mein Saal erghgenmnen
iſſend iſt noch

Woche frei
einige Tage in der

en eFrische Knick Eier
8spezini Biceuvr ar 1 C

T r

p d 9Calamiürahe 4
gidokstern Berlin S 42

schrieb mir nach ihrem Berliner
Geschättslokal gemacht folgendes

Herr ILeichner
produits dauken zu können

Gastspiel 1905

meine Autträge übermitteln
Tausend freundliche Glückwünsche mil

Diese g z h
Beson lers C elle

Leichmer s Ilermelinpuder
Es sind vorzügliche Gesichtspuder zum tägliehen Gebranch

nur in verschlossenen Dosen Man verlange stets LEICINER

L Leichner hKönigl Theater

Originell UVeberraschenudRestaurant Herzog Alfrech
Merseburgerstr 169 neben Apollo Cheater

Heute Anfang der grossen Karnevals Woche
Non pluis wir Amuriszamnt

Mme Sarah Bernhardt Paris
und nachdem sie persönlich grosse Einkäufe in meinem

Ieh bin sehr glücklich Ihnen für Ihre bewunderns werten Fabrikate admirables

leh werde mich niemals mehr anderer Theaterparfümerien bedienen und Ihnen von Paris

les compliments très aimables

erkennung ist ein grosser Triumwph der Leichner schen Puder und Schminkeneiohner s Fettpucder
heichner s Aspaviapuder

Man sieht nicht
vielmehr erhält das Gesicht jene interessante Schönheit die alle Welt bewundert Ueberall zu haben aber

Berlin Schützenstr 31

Verein der Liberalen in Halle und dem Saalkreis

GeneralVerſammlung
Donnerstag den 28 Jan er W 8 Uhr im e Vereinszimmer

Tages GOränung 1 Jahresbericht 2 Rechnungslegung und Entlaſtung
3 Vorſtandswahl 4 Vortrag über politi he Betrachtungen

Wir bitten um rege Seteiltgu ig Eingeführte Gäſte ſind ſtets willkommen

Der Vorſtand

h Konsum Verein zu Lettin b alle S
E G mx b

Unſere Mitglieder laden wir zu der am 6 Februar 1904 abends 8 Ahrn LUIitbuner men Gatthot hierſelbſt ſtattfindenden

ordentlichen Grweratgretaueintznng
ein Die Tagesordnung laut1 Geſchäftsbericht Verteilung des Ueberſchuſſes Entlaſtung des Vorſtandes

2 Neuwahl der ſtatutengemäß ausſcheidenden Vorſtands u Aufſichtsratsmi ign eder

3 Beſprechung ubgr VBäckereiangelegenheiten
Sonſtige geſchäftliche Mitteilungen

Geſchäftsberichte ſind im Geſchäftslokale entgegenzunehmen

Lettin den 25 Januar 19
Der Vorstancdl

Schwab FrStacit Cöln
Grosses Scoehlachtefest

Von 9 Uhr ab Wellfleiſchabends W Wurſt u Suppe auch außer dem Hauſe

Fs ladet ergebenſt ein Conrad Grähner

un rAttiengrſenſo für rigen Unfall n Lebeusverſichernug zu Dresden

Wir ſuchen zum jofortigen Antritt für err e zirke Merſeburg und Erfurt
mit Domizil Halle mehrere Beamte für den Außendienſt elche ſich auch für unſereVolt energiſch mit inkereſſieren Neben Geha t und üblichen Reiſeſpe

werden gute Proviſionen gewährt Bei zufriedenſtellenden Leiſtungen ſind dieſe Stellungen
t Penſionsberechtigung verbunden

werbungen mit Lebenslauf

StuckasBinger

Dienstag
den 26 Jaunagr

die e Regie

feltem

renzen und genauem der bisherigenHerrn Generalagent B Dietrich
Blumenſtraße 3 zu richten

Nachweis

o o furo vin der Aſſekuranz ſind anfa

heitH Halle g

Jur n vier Sr IIajostät d Kaiser

empfehle

Kaiserbilder Wappen aller Länder KeiegersprücheFahnen Fanier Laternen Papier Guirlanden
lliuminationskörper

Stanclwaagegen von Halle ete
Der Größte Auswahl am Platze Tr

Alin Hentze et rSdmrerſr
T Bitglied des Rabatt SparKonzert Aallen

Wallſtraße lNranz önterrieht
n iunge en Damen nud Herren hier jeden Dienstag DonnersSonnabend nach der leichtfaßlichſten Methode

a Erira interricht W für ere Damen und Herren in un
en Räumen zu er gewünſchten Tnges i Abendzeit Trittſtunde für An
jeden Montag und Uli Kriiwger Tanzlehrer

Gr

e a
tag und

mr Pul MK 1,60 1,80 2,00 u 40t das ſeinste Fabrikat der ſerzeit

a alt
n von Heizkraft

Heirat mit 20000 breit in Fuhren u n nen a u
ſpät s9000 2n ff von Herren auch 65 4 frei Gelaß a luch werden Räun ſowie

zrakter a Lohn uhren an zmmenar nilgebrand Thüringerſtr 26

Pfd Packet 40 50,60 Pfg
t das feinste Fabrikat der Neuzeitdal Se

a hausl erz

V 7 9

Verein ghem 30
Zu der am Geburtstage Sr Majeſtät

des Kaiſers ſtattfindenden Parade de
Garniſon treten die Name raden er

Mittwoch den 27 Januagrvorm 11 u hr
pünktlich im Vereinsiotale an

Allſeitiges Erſcheinen der 5
Ehrenſache Orden und Vereins bzeichenſind anzulegen Der Vorſtand

KriegerBegräbnis Verein

Halle a SWien I grwt an der Parade am

Kau teraden

Sarah Bernhardt

Antreten der Kameraden um 11 Uhr
Min vor dem Vereinslokal

Um zahlreiche Beteiligung wird geh eten

dass man gepudert ist Der Vorſtand J Bohnoconprima relbrtengemerten an
gutkochende grüne Sehnittbohnen

alle Sorten gutkochende Uülsentrüeute

offer Gust Friedrich Bärgamnn

Amtliche Bekannkmachnngen

Bekanntmagelztng
T ergebäude des Grundſtückes Königſtraße 1 belegenen Kellerräumevon ca 74 qm Vodenſſache ſollen für ſofort oder ſpäter zu Lagerzwecken vermietet werden

Nähere Auskunft wird im Bureau für Grundeigentum RNathausſtr 1 Zimme r 73 ert

Die im B

Halle a den 8 Januar 1904 Der Magiſtrat Staude
er tageBekanntmachung

SStraſßzenbeleuchtung
Jm Monat Februar 1904 werden

die Abendlaternen
vom I 10 von 5 Uhr bis 11 Uhr abends und

11 29 6 I11die Nachtlaternen
vom I 14 von 11 Uhr abends bis 7 Uhr früh und

15 29 11 G brennenDie Leuchtkraft des Gaſes betrug auf Grund der amtlichen Meſſungen im Mongt
Dezember 1903 bei einem ſtündlichen Verbrauche von 150 17,93 Hefnerlichte im

Di urchſchnitt

Halle a den 22 Januar 1904 Der Magiſtrat

Ruf Grund d 1 der V Auguſt 1887 haben u
Auf Grund des er Begräbnis Ordnt om 73 aben wß

l d d 14 der Begräbni rdnung vo m Oktober 1887 haben w

das auf dem Vordfriedhof belegene h Nr 164 verliehen am 9 Juni
1870 an die verwitwete Frau Weidemann Marie geb Miedlich mit allem Zubehör zur
Wiederbelebung eingezogen

Halle g den 23 Jannar 1904 Der Magiſtrat Staude

Bekanntmaehnn
Unter Hinweis auf die diesſeitige Bekanntmachung vom 11 Dezember 1903

und den Saalkreis Nr 295 wird hierdurch zur öffent
lichen Kenninis gebracht daß der jür die Rain ſtraße neu feſtgeſetzte Fluchtlinienplan
rin feſtgeſtellt worden iſt nachdem Einwendungen gegen denſelben nicht erhoben
vorden ſind Plan kann im t eingeſehen werdeuHalle g e den 21 Januar Der Magiſtrat

Bekanntmaehnng
Da die Entrichtung der auf einer großen Anzahl ſtädtiſcher Grundſtücke für die

e
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1904 Staude
hieſige Kämmerei haftenden meiſt nur kleinen Beiträge an Erb und Kalandszinſe n Heu

geldern und Lehngeldern bei Beſitzveränderungen mit vielen Umbequemlichkeiten eben
ſowohl für den Berechtigten als für die Verpflichteten verbunden iſt ſo empfehlen wir
wiederholt die Ablöſnug derſelben zum 20 fachen Kapitalbetrage

Halle a den 15 Der Ragiſtrat Stan
Bekannkmarhnng

gebracht daß nach Anordnung desFleiſchbeſchauer und Trichinenſchaner

nicht verpflichtet ſind an Sonn Und Feier
auch nicht wenn von der Orts

Januar 1904

Es wird hierdurch zurHerrn dtegierungspräſiden ten zu Merſeburg d

abgeſehen von den Fällen der Notſchlachtung
tagen Unterſuchungen vorzunehmen und zwar

öffentliche un Kenntnis

dann
polizeibehörde die Vornahme der Schlachtung an einem ſolchen Tage geſtattet worden iſt

Ferner iſt jeder der von den für den eigenen Haushalt geſchlachteten ren an
andere Perſonen gleichviel ob gegen oder ohne Entgelt abgeben will verpflichtet das
betreffende Tier vor und nach der Schlachtung amtlich unter n zu laſſen

Die Unterſuchung iſt ſelbſt dann erforderlich wenn keine gewerbsmäßige Abgabe
von Fleiſch oder ſonſtigen Teilen beabſichtigt iſt

Die Zuläſſigkeit nicht gewerbsmäßiger 2 gabe
die Fälle in denen infolge unvorhergeſehener Umſtänd e die

von Fleiſch bezieht ſich nur auf
urſprüngliche Abſicht deſchließlichen Verwendung des Fleiſches im eigenen Har usha te des Beſitzers nicht hat auf

recht erhalten werden können
Halle a den 14 Januar 1904

Der Königliche Landrat des Saalkreiſes von Kroſigk

Bekannkmachung
Die Hebammenlehrkurſe bei mmenlehranſtalten zu Erfurt undMagdeburg werden im 3 1904 in de Zeit vom 11 bpell bis 10 Mai ſtattſinde

ie Nachkurſiſtint nd dem Herrn Landeshauptmann ſpäteſtens bis zum1 März 1904 an umelde
Halle a den 13 Januar 1904

T r von KroſigkLaudrat des Saalkreiſes
ter werden am Mittwoch

De r Röuiglche

9 9 le 527 mBei der Güterabfertigungsſtelle den 24 d tdem Geburtstage Sr Majeſtät des Kaiſers und unge Fra chtgüten
nur bis 12 Uhr mittags augenommen und ansgeliefert me und Auslieferu
d Eilgüter bei der Eilgutabfertigungsſtelle dagegen erfolgt unbe chränkt wie an
Wochentagen

Halle a den 24 Jannar 1904
Vorſtand der Künigl Ciſenbahn Verkehrsinſpektion

Knaben Mittolsohule und Vorschuſo
in den Frangk Stiftungen

Mir v tanlAnmte i iel V l t on et an laußer Sonnt von 11 12 Uhr im Amtszimmer des Unterzeichneten entgegen g

17 f J S t nor F V fſrheinnommen U Vorſtellung der Kinder d Vorlegung des Tauf und Jmpfſcheines
wird ge

Gents ehe Jnſpekkor

Aepfel
großzer Vorrat

Gevellschaſt Homöopathie
u Gesundheitspflege

Vereinslokal Goldener Löwe
am Leipziger Turm

Dienstag d 26 Jan er abends 81 UhrVortrag über LnngenTuberkel

Gäſte willkommer Eintritt frei G Henneberg Charloitenſtraße

b eenspest F FAbschlag ine
Kleinſleiseh e e

les geſa Geriir 6 PfgSohlachtefest teurer verſjende t ſtets et San b La

u freun lichſt t Julius v erner Ne unser i II

E Käſe ren en gros

Rosche s Restaurant
Kellnerſtraße 7
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